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L E B E N S L A U F 
 

Dr.-Ing. Eberhard Muster 
Karlsplatz 11 

90387 Burghausen 
Tel.: 040-99 88 777 

Mobil: 0179-98 76 54 32 
Muster@web.de 

 
 
geboren am 04. Februar 1963 in Kassel, verheiratet, 2 Kinder (3 und 11 J.) 
 
 
Berufliche Erfahrungen 
 

02.97 - heute Wacker Chemie AG, Burghausen 
Bereich Forschung und Entwicklung 
Entwicklungsingenieur 

• Züchten von GaAs-Einkristallen mit dem Liquid-
Encapsulated-Czochralski-Verfahren 

• Entwickeln neuer Beschichtungsverfahren für Silizium-
Wafer zur Erhöhung der Taktraten 

• Entwickeln von integrierten Schaltkreisen 
• Planen und Durchführen mehrerer Prüfreihen mit neu 

entwickelten Chipmodellen 
• Testen der Chips auf Kompatibiliät mit elektronischen 

Bauteilen der Kommunikationstechnik 
• Anleiten von bis zu vier technischen Mitarbeitern und 

Assistenten eines Entwicklerteams 
 

12.94 – 03.97 Mitsubishi Halbleiterwerk, Alsdorf 
Diplom-Ingenieur in der Halbleiterfertigung 

• Durchführen der Fertigungsplanung für die Produktion von 
Silizium-Speicherchips für den Kraftfahrzeugbau 

• Sicherstellen der staubfreien Fertigung der Halbleiter-
Speicherplatten 

• Organisieren der termingerechten Materialbereitstellung für 
den Produktionsprozess 

• Anleiten von bis zu sechzehn Mitarbeiter 
 

11.92 - 11.94 Vobis AG, Aachen 
Fertigungsingenieur 

• Koordinieren des Baus von Heim-PCs aus verschiedenen 
elektronischen Bauteilen 

• Durchführen von Kompatibilitäts- und Kapazitätsprüfungen 
bei den für den Bau vorgesehenen Teilen 

• Entwickeln von Bauteilkombinationen für den Verkauf von 
PCs in den Vobismärkten 

• Anleiten von bis zu zwölf Mitarbeitern 
 

08.89 - 10.92 RWTH Aachen 
Doktorand / Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

• Durchführen von Lehrveranstaltungen für Studenten im 
Grundstudium 

• Vorbereiten von Vorlesungen 
• Betreuen von Studenten in Übungen 



Hochschulausbildung 
 

 RWTH Aachen 
 12.94   Promotion zum Dr.-Ing. am Institut für Werkstoffwissenschaften 
 

Thema der Dissertation: 
„Effekte von Variationen in Zusammensetzung, Dotierungstyp 
und -konzentration sowie Schichtdicke auf die Möglichkeiten der 
Bandstruktur-Modulation bei Silizium-Chips“ 
(Note: magna cum laude) 

 
 09.85 – 02.89  Studiengang: Elektrotechnik 
    Schwerpunkte: Mikroelektronik und Festkörperelektronik 
    Abschluss: Diplom-Ingenieur (Note: 1,3) 
 
    Thema der Diplomarbeit: 

„Dielektrizitätszahl von Metalloxiden bei der Verwendung als O
 NO-Schicht von Silizium-Speicherchips“ (Note: 1,1) 

 
10.82 - 08.85  Technische Universität Braunschweig 

    Studiengang: Elektrotechnik 
    Abschluss: Vordiplom  
 
Weiterbildung 

 
04.03   Kongress der Intern. Gesellschaft für Elektronik, Wien 

• Neue Technologien bei der Beschichtung von Sillizium-
Wafern im Verfahren der Epitaxie 

 
07.02 - 10.02  Institut für Training und Entwicklung GmbH, Burghausen  

• Seminarreihe: Mitarbeiterführung und soziale Kompetenz 
• Training / Aufbaukurs: Optimales Projektmanagement 
• Teamtraining 

 
Zivildienst 
 

01.81 - 06.82  Wohnstätte für betagte Menschen, Kassel 
• Betreuen von Seniorinnen und Senioren 
• Mitarbeiten in der hauseigenen Küche 

 
Schulbildung 
 

1973 - 1982  Lion-Feuchtwanger-Gymnasium, Kassel 
    Abschluss: Allgemeine Hochschulreife (Note: 2,0) 
 

1969 – 1973  Martin-Luther-Grundschule, Kassel 
 
 
Auslandsaufenthalte 

 
07.85 - 10.85 Reise durch Südamerika 
06.82 - 09.82 Kulturreise durch die USA und Kanada 
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Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten 
 

Sprachen  Englisch - fließend 
    Spanisch - sehr gut 
 

EDV   Betriebssysteme: Windows 98/2000/NT/XP, Linux 
    Office-Programme: Word, Excel, PowerPoint  
    Grafikprogramme: CAD, Paint Shop Pro, Corel Draw 
    Projektplanunug: MS Projekt, PPP-Manager 

Programmiersprachen: C, C++, JavaScript, HTML 
    Internet, E-mail 
 

Führerschein  Klasse 3 
 
 
Ehrenämter – Soziales Engagement 

 
Stellvertretender Vorsitzender der Vereins „Computer an die Schule“ 

 
Aktives Mitglied in der „Gesellschaft zur Förderung von Legasthenikern“ 

 
 
Freizeitaktivitäten 

 
Sport:  Schwimmen, Joggen, Skifahren 
Kultur:  Lesen von Tageszeitungen, Besuch von 

Kammerkonzerten 
Sonstiges: Wanderungen durch die Natur 

 
 
 

Burghausen, den 28.09.2003 
 
 (hier steht die Unterschrift) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 3 des Lebenslaufes von Eberhard Muster 
 



 
 
 

Bewerbungsunterlagen 
 
 
 

von 

 
 
 

Bert Beispiel 
Berliner Allee 45 
54321 Essen 
Tel. 0123-12 121 12  
Mobil: 0177-123 456 78 
Bert.Beispiel@web.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

für die Position 
Leiter im Firmen- 
kundengeschäft 
bei der XYZ GmbH 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Foto 



L E B E N S L A U F 
 
Bert Beispiel Berliner Allee 45 
  54321 Essen 
  Tel. 0123-12 121 12 (privat) 
  Tel. 0123-23 456 78 (dienstl.) 
  Bert.Beispiel@web.de 
 
Persönliche Daten 
 
  geboren am 18.04.1965 in Fürth, verheiratet, drei Kinder (11, 8, 3) 
 
 
Beruflicher Werdegang 
 
  08/99 – heute  Deutsche Bank AG, Essen 
     Firmenkundenbetreuung (Ausland) 

• Prokura (ppa. seit März 2001) 
 
  02/97 – 07/99  Deutsche Bank AG, Essen 
     Privatkunden/Firmenkundenbetreuung 
 
  04/95 – 01/97  Dresdner Bank AG, London 
     Kreditgeschäft/Firmenkundenberreuung 
 
  07/93 – 03/95  Dresdner Bank AG, Frankfurt 
     Internationales Geschäft (Zentrale) 
     Kreditgeschäft (Filiale) 
 
  10/91 – 06/93  Banque National de Paris (BNP), Bordeaux  
     Konsortialgeschäft/Auslandsabteilung 
 
  08/89 – 09/91  Dresdner Bank AG, Köln 
     Auslandsabteilung 
 
  09/87 – 02/89  Schweizer Bankgesellschaft, Zürich  
     Devisen-/Dokumentenabteilung 
 
 
Ausbildung 
 
  09/84 – 08/97  Dresdner Bank AG, Köln 
     Ausbildung zum Bankkaufmann 

Abschluss: Bankkaufmann 
 
  08/82 – 08/84  Höhere Handelsschule, Köln 
    Abschluss: Fachhochschulreife 
 
  1975 – 1982  Heinrich-Heine Gymnasium, Nürnberg 
     Abschluss: Mittlere Reife 
 
  1971 – 1975  Kath. Grundschule St. Franziskus, Nürnberg 
 



 
BERUFLICHE ERFAHRUNGEN 

 
 
Firmenkunden-Kreditgeschäft 
 

• Innere und äußere Akquisition 
• Gewinnung neuer bedeutender Kunden durch innovative Marketingaktionen 
• Ausarbeitung in- und ausländischer Geschäftsberichte zur Nutzung von

 Kreditentscheidungen 
• Mitarbeit an Kreditverträgen nach ausländischem Recht 
• Wegbereiterrolle in der Umsetzung der Kooperation zweier Bankinstitute 
• Gezielte Verkürzung der Entscheidungswege im Umgang mit Großkunden, 

 dadurch mehr Geschäftszuweisungen 
• Bevorschussung von Zahlungszielen 
• Verbesserung der Bilanzposition durch Abschluss von Forfaitierungen 

 
 
Auslandsgeschäft 
 

• Zusammenführung schwieriger Geschäftspartner durch Diplomatie und 
 Verhandlungsgeschick 

• Ansprechpartner für Problemlösungen von Kunden mit internationalem
 Geschäft 

• Zusammenführung von Geschäftspartnern mit dem Ziel, direkten Kontakt mit
 dem jeweiligen Entscheidungsträger aufzunehmen 

• Erfolgreiche Vermittlung von Kompensationsgeschäften 
• Referententätigkeit im dokumentären Auslandsgeschäft 

 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 

• Gesamtorganisation von Veranstaltungen 
• Aufbereitung von Marketinganalysen im Hinblick auf besseren Verkaufserfolg 
• Pflege der Korrespondenzbankverbindung 
• Moderation von Verhandlungen auf internationaler Ebene bei der Betreuung

 von VIP-Kunden 
• Betreuung ausländischer Trainees 

 
 
Anlage/Effekten 
 

• Depotpflege von Großkunden mit dem Ergebnis Ertragsverbesserung 
• Anlagemanagement für Großeinlagen 
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Weiterbildung 
 
 NUTZUNG INTERNER WEITERBILDUNGSANGEBOTE 

• Marketing im internationalen Kreditkundengeschäft 
• Verhandlungstechniken 
• Aufbaukurs: Internationales Beteiligungsrecht 

 
 
Auslandsaufenthalte 
 
  04/95 – 01/97  London, Großbritannien - Mitarbeit bei der Dresdner Bank 
 
  10/91 – 06/93  Bordeaux, Frankreich – Mitarbeit bei der BNP 
     Konsortialgeschäft/Auslandsabteilung 
 
  09/87 – 02/89  Zürich, Schweiz – Mitarbeit bei der Schweizer Bankgesellschaft 
 
  08/80 – 06/81  Oxford, Großbritannien - Schüleraustausch 
 
 
Besondere Fähigkeiten und Erfahrungen 
 

Sprachen  Englisch – verhandlungssicher 
   Französisch – fließend 
   Italienisch – gut 

 
EDV   Betriebssysteme: Windows 95/98/2000/NT, Unix, Linux 
   Office-Programme: Word, Excel, Access, PowerPoint 
   Grafikprogramme: Corel Draw, Flash 5.0 
   Programmierung: Visual Basic, Javascript, HTML 
   Gängige Internet- und Intranet-Programme 

 
Ehrenamt Stellvertretender Vorsitzender des Essener Vereins zur Förderung 

geistig behinderter Kinder e.V. 
 
 
Freizeitinteressen 
 

Sport:   Reiten, Joggen, Basketball 

Kultur:   Theaterbesuche, Kulturreisen, Trompete spielen 

Sonstiges:   Verwalten meines Aktiendepots 

 
 
Essen, den TT.MM.JJJJ 
 
(hier steht die Unterschrift) 
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 von 
 
 
 
 
 Volker Vorlage 
 Karl-Valentin-Str. 20 
 80987 München 
 Tel.: 089-98 76 543 
 Volker.vor@web.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 für die Position eines 
 Datenbankprogrammierers / 
 Datenbankentwicklers 
 bei der Real Data GmbH 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Foto 



C U R R I C U L U M  V I T A E  
 

Volker Vorlage 
Karl-Valentin-Str. 20 

80987 München 
Tel.: 089-98 76 543 
Volker.vor@web.de 

 
 
geboren am 21. März 1970 in Hannover, verheiratet 
 
 
Berufliche Erfahrungen 
 

08.00 - heute  DV Developement GmbH, München 
Datenbankprogramierer  

• Programmieren von Datenbanken unter Einsatz von MySQL 
für die Nutzung unter Linux/Unix 

• Anbinden von Datenbanken an verschiedene Internetportale 
mit C, C++ und Java 

• Beraten von Neukunden hinsichtlich der Angebote von DV 
Developement 

• Customizing bestehender Datenbanklösungen  
 

03.98 – 07.00  DataSys AG, Palo Alto (USA) 
Entwickler und Programmierer 

• Entwickeln von e-Commerce-Lösungen für größere 
Auftraggeber, vorwiegend Internetbestellcenter 

• Programmieren von sicheren Abrechnungstools für die 
Zahlung mit Kreditkarten im Internet unter Einsatz von C++ 
und Java 

• Erstellen von Internetseiten mit Java, JavaScript und HTML 
 

09.95 - 02.98  Softhaus GmbH , München 
Datenbankprogrammierer 

• Programmieren komplexer Datenbanken unter Einsatz von 
Oracle, C und Visual Basic for Applications 

• Entwickeln von Datenbanklösungen in Absprache mit den 
beauftragenden Kunden 

• Präsentieren von Ergebnissen beim Kunden und vor der 
Geschäftsführung 

 
Hochschulbildung 
 

04.93 – 08.95  Technische Universität München 
    Studiengang: Informatik 
    Abschluss: Diplom-Informatiker (Note: sehr gut) 
 
    Thema der Diplomarbeit: 

„Programmierung von Formularen für die Eingabe und Abfrage in 
komplexen Datenbanken“ 

 
10.90 - 03.93  Universität Regensburg 

    Studiengang: Informatik 
    Abschluss: Vordiplom 
 



 
Weiterbildung 

 
06.02 - 07.02  PSI AG, München 

Aufbaukurs, Thema: „Der Einsatz von MySQL bei der 
Programmierung von Datenbanken für Linux/Unix“ 

 
11.00 - 02.01  IT Akademie München GmbH 

• Programmieren von Oracle-Datenbanken 
• Projektplanung bei der Programmierung komplexer 

Datenbanken 
 
06.97   Weiterbildungszentrum der TU München 

Intensivkurs, Thema: „Programmierung von Access-
Datenbanken mit Visual Basic for Applications“ 

 
 
Praktische Erfahrungen 
 

08.94 - 08.95  Technische Universität München 
    Rechenzentrum 

Studentischer Mitarbeiter 
• Einrichten von Netzwerkcomputern 
• Betreuen der Nutzer des PC-Saales 

 
07.92 - 10.92  Software Beratungshaus GmbH, Regensburg 
   Praktikant 

• Programmieren von Anwendungen mit Visual Basic for 
Applicatons und Delphi 

• Pflegen von Datenbanken 
 
 
Wehrdienst 
 

07.89 – 09.90  Funker in einer Fernmeldeeinheit in Bad Pyrmont 
 
 
 
Schulbildung 
 

09.86 - 06.89  Konrad Adenauer Gymnasium, Hannover 
    Abschluss: Allgemeine Hochschulreife (Note: 1,6) 
 

09.80 - 08.86  Uhland-Realschule, Hannover  
    Abschluss: Mittlere Reife 
 

09.76 - 07.80  Städt. Grundschule, Hannover 
 
 
 
 
 

Seite 2 des Lebenslaufes von Volker Vorlage 
 



 
Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten 
 

EDV Programmiersprachen: C, C++, MySQL, Java, JavaScript, 
HTML, Visual Basic for Applications, Basic, Delphi 
Betriebssysteme: Windows 98/2000/NT/XP, Linux, Unix 

    Office-Programme: Word, Excel, Access, PowerPoint 
    Grafikprogramme: Corel Draw, Illustrator, PhotoShop 
    Internet, E-mail 
 

Sprachen  Englisch / Amerikanisch - verhandlungssicher 
    Französisch – fließend 
    Spanisch – gut 
 

Führerscheine  Klasse 1 und 3 
 
 
Ehrenamt 
 
 03.01 – heute  Stellv. Vorsitzender des Schachclubs 64 in München 
 
 
Freizeitaktivitäten 
 

Sport:   Schach, Basketball, Skifahren 
Kultur:   Jazzkonzerte, Computerkunst 
Sonstiges:   Klavier spielen 

 
 

 
München, den 28.09.2003 

 
 (hier steht die Unterschrift) 
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